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Standort /Geologie

Naturraum

Salzbeeinflußtes Röhricht an der Boddenkante östlich
Wampen

Boddenküste

Südliches Greifswalder Boddenland

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Strandaster-Schilfröhricht, Landreitgras-Weidenröschen-Schilfröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X X
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TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00549

Küstenüberflutungsmoor entlang der Boddenküste östlich von Wampen mit einem salzbeeinflußten Strandaster-Schilfröhricht und einer 
nachgelagerten salzbeeinflußten Hochstaudenflur aus Landreitgras-Weidenröschen-Schilfröhricht. Das Substrat besteht aus überwiegend 
nassen bis sehr feuchten, gestörten und von Sand überformten Salztorfen.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Phragmites australis

Calamagrostis canescens Cirsium arvense Urtica dioica

Achillea millefolium Agrostis capillaris Agrostis stolonifera Angelica archangelica
Artemisia vulgaris Aster tripolium Atriplex prostrata Bolboschoenus maritimus
Calamagrostis epigejos Carex acutiformis Elytrigia repens Epilobium hirsutum
Eupatorium cannabinum Festuca arundinacea Fraxinus excelsior Glaux maritima
Ruppia maritima Sambucus nigra Sonchus palustris Spergularia cf maritima
Tanacetum vulgare Triglochin maritimum Tussilago farfara


